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Kleine Anfrage 76 

der Fraktion der DP 


betr. Ermäßigung der Zündwarensteuer 


Im Frühjahr 1946 hat der Alliierte Kontrollrat für Deutschland die 
Verbrauchsteuern durch Gesetze mit der Begründung erhöht, daß 
die überschüssige Kaufkraft der Bevölkerung und die drohende 
Inflationsgefahr eingedämmt werden müsse. Dabei hat der Artikel III 
des Gesetzes Nr. 28 des Alliierten Kontrollrats vom 10. Mai 1946 
(Amtsbl. des Kontrollrats in Deutschland S. 150) die Unterlage 
dafür abgegeben, daß die Zündwarensteuer für je 100 Zündhölzer 
von einem Pfennig auf zehn Pfennige erhöht wurde. 

Wir bitten die Bundesregierung um Auskunft, ob sie bereit ist, 

1. in Verhandlungen mit der Alliierten Hohen Kommission zu 
erreichen, daß der Artikel III des Gesetzes Nr. 28 vom 
10. Mai 1946 außer Kraft gesetzt wird, und 

2. die Zündwarensteuer wieder auf den Ursprungsstand von einem 
Pfennig für je 100 Zündhölzer gemäß § 2 des Zündwarengesetzes 
in der Fassung vom 26. Januar 1939 (RGBl. I S. 92) zu ermäßigen. 


Bonn, den 18. Juni 1954 


Dr. Schranz 

Dr. von Merkatz und Fraktion 
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